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Herren Bezirksliga Gr. 1

SV 1921 Ettingshausen : TTG Büßfeld 1974 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Kräupl und Schultheiß für die TTG Büßfeld 
1974 in der Herren Bezirksliga Gr. 1

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Jannik Schultheiß nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der TTG Büßfeld 1974 im Match der Herren Bezirksliga Gr. 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV 1921 Ettingshausen, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 25:32) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Kräupl
und Schultheiß welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 22:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmidt / Ebinger hatten ihre Gegner Wendland / Wagner beim 11:9, 11:8, 11:8
insgesamt im Griff. Nicklas / Eierdanz bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Kräupl / Beyer
dagegen beim klaren 7:11, 3:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Penschinski / Schwarz gegen Schmidt
/ Schultheiß hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Marc Schmidt gegen Jan Schmidt nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Marc Schmidt letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem
Spiel nicht spannender schreiben können. Hierbei überließ Schmidt seinem Gegner im fünften Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Benjamin Ebinger
gegen Janis Kräupl, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Timo Nicklas seinem Gegner
Stefan Wagner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Meinolf Eierdanz hatte im Anschluss
seinen Gegner Paul Wendland beim klaren 15:13, 11:6, 11:9 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch
gegangen war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Auf Messers Schneide stand dann die im Voraus
gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Reinhard
Penschinski und Jannik Schultheiß, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Lukas Schwarz gegen
Mario Beyer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ohne Satzgewinn für Marc Schmidt verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Janis Kräupl. Beim 3:0-Erfolg gelang es Benjamin Ebinger den
Gastspieler Jan Schmidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Timo Nicklas beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Paul Wendland. Das musste man neidlos anerkennen. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Meinolf Eierdanz besiegelte mit einem 11:4, 7:11, 11:6, 12:10 gegen Stefan Wagner einen Punkt für
sein Team. Reinhard Penschinski bezwang anschließend Mario Beyer in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ausschließlich einen Satzerfolg
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verbuchte Lukas Schwarz bei seiner Niederlage gegen Jannik Schultheiß. Damit war der 9. Punkt für
die TTG Büßfeld 1974 im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1921 Ettingshausen am 27.01.2023 gegen die TTG Mücke
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.01.2023 gegen die TTG Mücke mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1921 Ettingshausen

Doppel: Schmidt / Ebinger 1:0, Nicklas / Eierdanz 0:1, Penschinski / Schwarz 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, B. Ebinger 1:1, T. Nicklas 0:2, M. Eierdanz 2:0, R. Penschinski 1:1, L.
Schwarz 0:2 

 TTG Büßfeld 1974
Doppel: Kräupl / Beyer 1:0, Wendland / Wagner 0:1, Schmidt / Schultheiß 1:0 
Einzel: J. Kräupl 2:0, J. Schmidt 0:2, P. Wendland 1:1, S. Wagner 1:1, M. Beyer 1:1, J. Schultheiß 2:
0


